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Damenkkider-Stoffe
in Seide, Wolle, Baumwolle

: (Umfangreichstes Lager der Schweiz) :

Spezlal-Rayons in Weiss und schwarzen Stoffen
Muster zu Diensten

A.-G. vorm. J. Spörri, Kappelerhof und Centraihof, Zürich.

Anerkennung*
finbet überall ratfer
gefefcl. gefdjüfcteS

Praktikol
ba baiSfelbejebem ©oben
Bradjtbollen bonernb.
ffilttitj berieft, «ein
ffiidjfen, lein ©lodien
ntejr ©rügte ÜKüIje» u.
geiterfbarniä! ©eftattet
frudjfeü Sf«ftt)ifr§en
offne ©lanjberlufl!

©erttc^loä unb fofort
trodett! .fjoljfhitttui' Bleibt ftdjtbar. ©itifadjfle
älntnenbnng! Sonferbiert unb frifdjt ftno«
leimt auf I SProfgeft nnb 3engniffe gratis.
Sirefter ®ctai(.«erfanbt burdj bte Wlein»
(Jabrifanteit Lendi & Co., ffraunuinfter 17,
Zürich.

®d|ten Sie Bitte auf Ben SJlamen

Praktlhol nnB untere Rirma.

Verlangen Sie überall

Patent-Saugflasche
„Liebling"

Jetzt Früher
entspricht allen Anforderungen jeder

intelligenten Hausmutter
Kein Zerreissen o. Losreissen der'Sanger melir?

Einfach und dauerhaft!
Bereits über 100,000 in Gebrauch.

Engros:
J. M. Bader, Zürich V.

Seiden-Stoff-Neuheiten.
Verlangen Sie gefl. unsere Musterkollektion in neuesten Seiden-

Stoffen für Frühjahrs- und Sommertoiletten.
Spezialitäten iür Braut- und Gesellschaftsroben.

Seiden-Spinner, Zürich, Bahnhofstrasse Nr. 44

I

Abonnements auf ôiefe 5etffdjrif! nefjmen ôie Sßlagen ôes Hereins
für Berßreitung guter JScfjriffcn, Sie (Efpeöiticm
Hüller, Herßer & Cit., Äfjipfe 31), J5üricfj, fotoie
ôas Bureau ôer peftatojjigefcltfrfjaff, iliibenplaf; 1,

3üridj I, entgegen.

AamWeM.ZM
- (ilnakangieielistss I-agsr tter SàvoiV) -

Spocial-Ikavort- in IVol»» nnâ ,vdva.rcon Stokkon
à»tor 2» Vivnstvu

A.-K. vorm. 8pôrrî, Nsppolorkof unll Lentrslbof, ^üriok.

^.QsàsrìnuiiZ'
findet überall unser
gesetzt, geschütztes

kràtàol
da dasselbejedem Boden
prachtvollen dauernd.
Glanz verleiht. Kein
Wichsen, kein Bloche«
mehr I Größte Mühe- u.
Zeitersparnis! Gestattet

feuchtes Anfwischen
ohne Glanzverlust I

Geruchlos und sofort
trockenl Holzstruktur bleibt sichtbar. Einfachste
Anwendung! Konserviert und frischt Lino-
lenm auf! Prospekt nnd Zengnissc gratis.
Direkter Detail-Vrrsandt durch die Allein-
Fabrikanten Iwnâi H O., Fraumünster 17,
Ailâli.

Achten Sie bitte auf den Namen
?ra.lrttkol und unsere Firma.

Verlangen 8îv überall

?Atent-ànZA»8<;Iiv
„I.ieblinx"

entsprielrt allen ^rnkortterungsn getter
intelligenten Vausinuttsr!

M ^rreissen v. l-asràM âêr'ZgUkr â?
Hinkood uuâ â«.nords.tt!

Rsreits über lOt),060 in Oisbraneti.
àxros î

A. M. Làìàr, /üriek V.

8eiN«n 8t«lk ^«ulieiten
Verlangen Lis gell, unsers àstsrkollslrtion in neuesten Leiàen-

stokksn à ^eiilijalirv- untt Sommertoiletten
Specialitäten tiir Lrsut- untt Vosellsoduktsrodon.

8eîà-8pinnei', ^üt'iek, Z^ndokstrasse ^ 44

I

Abonnements sus diese Zeitschrist nehmen die Msggen des Vereins
für Verdreitung guter Schriften, die Expedition
Müller, Werder A Lie., Zchipfe ZZ, Zürich, sowie
das Bureau der Pestalozzigesellschafk, Aüdenplatz I,
Zürich I, entgegen.



IS! NE «SIE
FUR

-ZARIEH.WEISSEN -

!«»!, SOWIE

GCSEHAUt

HMEiiiraia,

SCHurZMARKt

..zwei mtowmr

Unübertrefflich gegen, fettglänzende Haut.
Sommersprossen und;;unreinen Teint

Nur echt mit dem^Namenszug"

auf der Etikette.

Verlangen Sie

Jinger
^ Prnrliilrt orct

Bygkniscber
Zwieback

Produkt erster Gate, ärztl. warm empf.

Jinger
^ Poinetn Ri

V Kleine
* Salzbrmeli

Feinste Beigabe zum Bier.

dinger's
^ fliialität ovtra

Basler
Ceckerli

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik
Ch. Singer, Basel.

Telephon Zürich

Nr. 5990

Altstetten

Nr. 5991Hrch. Lips
Möbelfabrik - Tapisserie

ZÜRICH I
Löwenstrasse Gerbergasse 7 & 9.

z. „Dornröschen".
Zweiggeschäft l)adenerstras8e°493 „Mon Dijon" Altstetten (Zürich).

Kunstgewerbliches Etablissement für

Innendekoration.
Reiche Auswahl in

Zimmerausstattungen mo-
dernster Richtung

in jeder Preislage.
Ehrendiplom Zürich 1894.

Kataloge n. Zeichnungen in Diensten.

Spezialität «««««
Stets das neueste

Besseres Genre ««

Spielwaren
Während des ganzen Jahres vollständig assortiertes Eager

îranz earl Weber, Zürich
bh u. ta mittlere Babnbor$tra«e ho u. 62

lob. Gugolz
(Gegründet 1843)

Zürich Î: Wühre 9
Zürit'h III : Badenerstrasse 48,

Best empfohlenes Spezial-Geschäft für
Damen-Kleiderstoffe jeder Art

farbitS- und weliwurz
shbeb und Damen-Confection bbbi

vom einfachen bis feinsten Genre.
Stets reichhaltige und preiswürdige Auswahl in allen Saison-Neuheiten. "»

à
II»
KtSkiiM

,.?«!> mr»»»

llaiidvrtrsMod ^«^sv. kvtt^IìUìîeonclo H»ut.
SvlumorZpi-osss» nnâ^uvreii»«» l'sinl

auk àer kltiksttv.

VkàvAkQ Lis

singer
lìVgienlscher

Xwiebaek
proäulct erster Kllte, àratl.varm empk.

Hinger>4 pleine
^ Sainbretneli

feinstv keigsbe xum Lier.

Hinger's
öasler

Leckerli
Yuslität extra supérieurs.

^Vo nickt ÜN kâkgll, sekreiken Lis
àirskt an àis

Leiivveir. Dàei- unli
I«iebavlì-5alii-îl(
vd. Stuxvr, S»»ol.

k«>«pi>a» iîâried

«r. SSSS
àt«à

à. SRIî^nek. l_ip8
Nödotks.drik - ?s.pîssorio

I
kiövsnsti'ssss t^srksrAîìSSS 7 & 9.

x. „Vornrösviien".
ÜMiMzckZft I!slI«»«wtr»!i«°tSZ ,I«» Hon" 7t.1t»tktteu (êilinâ).

Itiiiitxsvsrdliekei HtzbIi,««Mit kîr

InnvQâsIror»Uoi».
Reieks ^.nsivakl in

limmerausststtungen me-
llernstsr Nivtitung

in ^'sàsr ?rsisiâAs.
ZÄNronälplorn ^ilrtoà ISS4.
làlox« u. Hsiiîlimi»x«» m kj«»stsn.

Specialität »««««
Stets tlas Neueste

vesseres Lenre «
Zplewsren
Wâlirena âe§ ganzen Zsftres vollttanSig assottlette, rager

?ran? earl llleder. ciiried
bo u. b2 Mittlere kaftnftofîttaîse so u. s?

IM. KîUà
((ZîArijnàvt 1843)

àivêî 1: Mtirs 3
?üri?4> >11 : Ls-äenerstrasse 48,

Rest eni^lolilenss L^eüial-dcsckäft Mr
» Damen-kieilivi-etoife jeller Art »

iixxt
«»» unli Damen Lontevtion »m»

vom sinkààon vis ksinston Sours.
«W' 8tsts reiviiksltige unä preisviürNige ^usvvstil in allen 8»Ison-^eutisltsn. 'Ml



„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- miß Haftpfliclit-wsiciiernngs-Attiengesellseliaft

in Zürich.

Einzel Versicherungen
Touristen-Versicherungen.
Lebenslängliche Reise-YerSicherungen
Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nacb
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung.
Cautlons-Verslcherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1902:

über 84 ' Millionen Franken.
An die Versicherten bis Ende 1902 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 2,220,500.

Lugano * Institut für junge Mädchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N". L©ndi und. Töchter.

— Billige Lektüre für Familien- und Volksbibliotheken. —
Solange Vorrat offeriere ich neue Exemplare von folgenden Jahrgängen der

—— Gartenlaube - -

1858 68 72 75 77, 81, 83 bis 97, 99, 1900, 1901 zum ermässigten, staunlich billigen
Preise von: broschiert Fr. 4.50, gebunden Ir. 5.30 der Jahrgang.

franko per Nachnahme durch die ganze Schweiz.

Jeder dieser Jahrgänge enthält eine Fülle belehrender und unterhaltender

Aufsätze, vorzügliche Illustrationen und Kunstblätter, beste Romane und Novellen

unserer ersten Schriftsteller. _ _ _
Bestellungen an A. Arnold, Versandbuchhandlung, Lugano 3, Schweiz.

Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos

Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums

Meine hestausgestatteten Lager befinden sich
nunmehr

Oetenbachgasse 24,1.11. IL SM

Zürich I
und erlaube ich mir andurch höflich, dieselben
empfehlend in Erinnerung zu bringen.

Teilzahlung, Tausch, Miete, Reparaturen
und Stimmungen.

Alfred Bertschinger
Telephon 1509 ehemals Bleicherweg 52

,MKieS"
MMiU MM- Wâ SgHIIil!lìI-Vki'8il!tikrW84IiIìLNkî8kIl8l!ìlgkI

in Türiok.

Lill/slvvr»ls5srnn^on
l'ourlstsn Versielioi-nnKS»
l.edv»»I'â»Nli<zds Ràv-Vsrsiàsrllll^vii
^ooreiss-Vsisiolisi'uiixsii
^rkeitvr-Versiellsruit^vii
llàktpAiàt-VvrsivIivruiixvii nneli ?»6i-iiigs-

sst2, sovis Vi-ittpsrsonsn ASASnnbsi- Nîìsii
OdÛAàtionsnrsât.

Versivllvriinx ssvxsn Ltndravd vaà vlsd
»t»d1

VsrsivderuiiA ?v?s» Vor«ntrvnrli>x.
V»vt1oll»-Vsr»1odvr»iix-

ôsîâdltk àtsedââiZllvZkll bis Me iM!
üder 84 ' MlUousn ??auksn. ^W«

à» à Versiedkrtsii bis àâs 1902 üdkrviöSWk Kevàmeilk!

?r. 2,22v,bW°

u^ano Institut t iil' junxe Uîiàlieri. - -I 4 Ko>-âlti-?s Lii?iàiiiA u»ä ?0s^s. Iwlisnisâ. Ln^Iisek. ?rÄN^osiss5.
^ìo^ei'en^en von UIt,6i'n. Vr. I-Enâî UQÄ ?Ôvàìsr.

öillige l-elitlii-e Mi- Familien- uncl VoII<8bibIiàkI(en.
Solnnss Voir-,t oSsi-isis ieii nsno Lxvinplai-s von koigsnâsn 3n!n-AânKen àit <>> I:> III »<

1853 68 72 75 77, 81, 83 kis 97, 99, 1900, 1901 -nin si-inêissiKton, stnnnlisk dilliZsn
?rsiso von: IzroLsliisi't 4.50, As5nnàsn k-r. 5.30 cioi- àlirAnnA.

àiilî:o psi- àeknàns âui-ok 6is xnn^o kvi^-si?:.
3sàsi- 6isssr ^âìnàAS sntkäli sins ?üNs bslskvsnàsi- nuä unìsi-5nltsnâsi-

àksîit-:«, vorMAllskv INnsti-âtionon unà I^nnstdiättsv, dssts Romnns nnà ^ovsilsn
NNSSI-SI- ovsìsv Lsln-iftstsllsr.

LsstsilnnAsn -IN A.. 74rno1â, Vsrsnnàdneiàinliilnss, I-UAàlio 3, Lâvsix.

?îà»08
?j»IIV8
?1iìN08

?ÌàN«8
?iàN«8
?jiìNV8
I'iiìll«8
?îàîIV8
?ÌàIIV8
?iî1I1«8

?ÌttII08

Larillviiiui»8
IIA1-M«uiam8
ài-m«nillM8
Hai'lliviiillllis
llarmouiuin8
kêìl-llIVNÌNIN8

llàrmoiiiiim8
Hai-lll0i>ium8
IIiirni0niuin8
llnrmonium8
H«I'III0àlIl8

Nsins dsstnnsgsstnttston I^nZsi- bsûnàsn sisk
nuninsln-

Vetenbîì<;kxa88e 24,1. v. II. Lllieli

/iililll I
nnà sànks ieì> niir ànàok kôâioli, dissslkon
smpksàlonà in Li-innsinnA 2» dvinZsn.

Ikilisblung, Isusvk, lVIiete, kepanatui-en
uncl 8iimmungen.

Bsrtsvàs'sr
Islepkon 1509 etismiìls kleivkei-^eg 52



BASLER
Feuer - Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagentur Zürich: A, Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON.

Au chat noir.
A. Hörni,

Baknkofstr. 79 Zftrieh.
Erstes Spezialgeschäft
feiner und couranter

Schuhwaren
in jeder Preislage.

Best assortiertes Lager.

Zh'e a/ier&awit besten russiscAew

m (/rösster Zte/erf

JST. ZPn7<?.

WSSßlf) wwttZ. Zla7m/to/s<r.

RUDOLF FISCHER
Papeterie und Buchbinderei

Forchstrasse 43, ZÜRICH V.

empfiehlt sich zum
Einbinden von Zeitschriften etc.

Anfertigung von Schreibbüchern mit
Extra-Lineatur.

Lager in Bureau- u. Seknlartlkeln.

Anfertigung nach Klaas.
Ehrendiplom 1894.

BRUPPACHER & Co.
neben (Ironsmünster ZÜRICH auf Dorf 27

Filiale zum Grabeneck
Winterthur.

GEGRÜNDET 1840.

Stetsfort best assortirtes Lager der
Neuheiten jeder Preislage
Kleiderstoffe und fertige Kleider
Jaqnets, Saccos, Paleto», «olfcapes-Vmh»nge, Kegrenmantel, Rotondes,Flotteurs, Kleiderröcke, .Topons, Bin-
sen, Morgreiiklelder, Matinees, Kinder-
n. Töchterconfeetton, ChAles, Reise-
decken, Wolldecken etc. Muster und Aus-
wählen bereitwilligst.

Chinin-Rindermark-

Krftuter-Pomado
vorzüglich gegen Schuppen und zur Be-
förderung des Haarwuchses, per Topf
Fr. 2.—, ebenso

Echtes Kammfett
gereinigt und feinst präpariert,

per Flasche 80 Cts.
Feinste Mandelkleie

zur Pflege der Haut und zur Erlangung
eines feinen, weissen Teints. — Feinst
parfümiert, offen u. in Büchsen à 60 Cts.

Frühere Jahrgänge von

„Am häusl. Herd"
in Heften Fr. 1.50

eleg. geb. „ 3.20

Sttfcetiondpecifc V» Seite 30 <£t$.

pco cm*

«ci grüftern Slufttägcit M. äöicber*
Mutigen ctttfi>ccd)cnb SRatmtt.

Sluflrtftc: 11,500

DROGERIE WERNLE
Augustinergasse 17 Zürich.

theuer. Versieksi'ungskesellselisft
VvrsiäkruiiA von ^nrev und ^lasoìiiiien sn billlFstv» ?rà
mlvii. Vei-AÜWvA »Her SedâdvQ infol^v ?vner, LIià und Lxxlosioii,
vdviiso der Lvseàââtxullxvn durvà Vvraâ«8vo vtv.

Ksosi'Aläßklltii!' Mied: H. Kattikkr, làterstrssse 14.

LI. n.

ckst noik'.

HSrni,
ôadàâr. 79 52îì^i<ZI»

ürste» SpvZitÂlAssàâkt
keirtsr ulld eour^nwr

8 odud^varen
in zsàsr ?rsisis.Ks.

Lest a.ssortisrtss I^s-Asr.

7)fs a/ìsrànnt össtsn

^a/ose^sK
à Ai'ôsà»' ^luswa/^ ^'e/srt

^?4ê<s^Ksssi?9^ inîttê. ààâo/str.

5îUV0^l^ ^180^^5!
papeterie unö kuelibinllerei

k^oiebstrasss 43, 'V.

empLoblt sieìi 2uw
^inbinllon von 2oîtsvkriftvn à.

^nksitÍAun^ von Leiirvidbüoksro mit
0xtra-l.insatue.

I-îr w ItlirS»»». v. t»-IlnI»rUN«I».

àksrttxnnx nnop Ll»»».
iLbrenàixlom 1894.

okuppAcnek L vo.
«à» à»Mw vo,f 27

pilisle 7um Kradenvvle
IVàtsrtdnr.

STkZIîVniZLI' ào.

Ltotskort best »«»ortirts» l,s.gvr 6sr
tleutieiten jeder ?rvisI»Av

Kleïliki'sìà unli toptigo KIoilisi'
â»q>n«t«, »«««««, «»Ikv»,»«»
II,»I>ti»^v, Kt»t<»,«I«e,

«I».
m. VSât«r«»nk««tt»», l!I>aï««, Itet»«.

WolIIeeken «te. à«tsr >uiâ à»-
w»àI<Zll doroltwIIU^st.

oilinin-lîinliermark-
» i^>r -1 ,»»,»<i

vor^üglieii gegen Lekuppen nnd îinr Se-
fiiràung îles Naarwuebses, per ?ypfkì 2.—, okenso

Hvdtvs Xaiuiukstt
gereinigt und feinst präpariert,

per ?iasolts 30 (its.
?oinsts DlanâsIKIeîs

2:un Pflege î4aut Iinà ^!UI' I^i1a.nAuiiA
eines feinen, vveissen leints. — Meinst
parfümiert, offen u. in IZiielissn à 60 lits.

f^ilkopo lakfgângk von

Kàu8>. »kt-l!"
in tteiten l^»-. I.5V

slog. gob. „ 3.20

Jnsertionsprcise bis '/» Seite SO Cts.
pro em'

Bei größer» Aufträgen ». Wieder-
holungcn entsprechend Rabatt.

Auflage: 11,300

VK0K0KI0 vcklil.c
(luguetinergasse 17 7iirieii.



MAGGIE Suppen-Artikel :

Suppen-Würze
n für schwache

j Sappen,
3y Bouillon,
Ji Saucen,

Gemüse etc.

lap®/ Sehr ausgiebig!
Nicht nberwürzen!

Bouillon-Kapseln
ogsrt ergeben sofort,

nur mit kochen-
dem Wasser
Übergossen,

vollkommene,
trinkfertige Bouillon.
1 Kapsel für 2 Portionen.

Suppen-Rollen

(C 3 j| in Tab-
•CQHHI letten

für je 2
Portionen

köstlich schmeckender,
nahrhafter Suppe

.ReicheAbwechslung bieten
mehr als 80 Sorten.

T"u.cl3Lli.a<33.d.l"Lxngr

ZURICH
17 Fraumünsterstrasse 17.

Grösste Auswahl, billigste Preise.

Alle Arten wollene Herren-
und Knaben - Kleiderstoffe,

speciell englischen Fabrikats,
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

bige Tuche, Livrée, Loden,

Berner Halblein, Manchester,

Flanelle, Mustercoliectionen.

Damenfrisier-Salon

Schwestern Kolliher

Steinmhhlegasse 19

Nähe Kaufmännischer Verein

(Löwenstrasse)

Telephon 3351

empfehlen sich zum

Frisieren und Kopfwaschen
in und ausser dem Hause.

Trocknung 4—8 Minuten mit elektrischem

Haartrocknungsapparat.

die neu-eingeführte handliche Stückform der

Steinfels-Seifen,
verbunden mit ihrer unübertroffenen Quali-
tat, sind der Grund der täglich sich stei-
geraden Nachfrage. — Ueberall zu haben.

TYT V» • "I _ in jeder Länge, aus Ia. Weisslianf, sowie

VV aSCnSGlJ.6 Brettchen und Klammern.
I I für Corridore, aus Cocos

Türvorlagen u. Läufer M^uaD.DBÎfZLEB, Seiler

Zürich I
Sonnenquai 12 und

— Schwelzergasee 4

mi - w. ...gw.. — - und Leder

Bergsport- und Fischerei-Artikel «««««««
Schwämme, Fensterleder, Turnapparate

Hängematten, Schaukeln etc.

M6Kl'5 8upp6n-^rtiksl:
8uppeii-Uàe

A kiir sebvaebs
F j SaxpvQ,

M LouUloiI,
s»uovl»,

Svu»ii»v etc.

ZebransKisbiZ!
èl'vM Hielitlldsrvràvill

SoMoll-kapà
oi^eben sofort,
nnrrnitkooben-

àsm IVasssr
übsi-gosssn,

vollliorvinslls,
trtiàkvrttxo UonUIon.
1 Rapsöl à- 2 ?ortionsn.

8llpM-Iîo!!eii

^^ ?ab-
KW Siü-Ä' letton

à^vS'— " kortlullso
köstiiob sebinôàenàsr,
nakrdaktsr Snppv

Rsivbs^bvseksinnA bieten
rnà- ais 30 Loitsn.

/Ilttttt
17 ?raurliüiistsrstrs.sss 17.

kràts iiisvlìdl, dUIizsts ?k«j8k.

/ìlls állsn wolisns ttöl-Iöl,-
unö Knsbsn - Klsîàstà.
8psvisll kngiÎLotien ^sbi'illsis,
8vk«a«'2ô8àn-1'uà. sssr-

digs luvks, Uvrss, I_àn,
köl'NSI' ttàlkiN, ^3nvks8tkl',
^Isnsllv, Huài'vàànsn.

8àeMr»Ii»IUlier
8îKÌNÛìlìUg88K 13

>1 ti,I>g l^»ukmänniseber Voi sin

(li.ö'Vövstrssss)

?oisx>ttc>ri 3351

smpkoblen sied suin

^i-i8iei'en unll Kopws8oken
in unll ausser llem Sause.

Iroeltnung 4—8 »Inuten mit elekiriselism

Sssrtroel<nungssppar»t.

Steîvkols Soiksv,
verbuuâeu mit ikrer uuüdertroS'sueu <^uali-
tät, siuà âer Oruuâ âer tä^Iied sied stei-
xsi-näsu ^aedkra^e. — Ilsberail 2U dadsu.

1 »1. jsâsr liàvAS, ans la. IVsissbavk, sovis

Vv 3361136116 Bi-sttàsn nnà Liwirirasrn.
-»-F. I I kür (Zorriàs, aus voeos
Itii'vol'Iagkn u. l.àuiei' àâSeller

5<?>,i i<1> I
Lc)nii6iicius.1 12 uriâ

— Scîkvsti-or^ssso 4

Ssrx»vort- uoà risodorvl-àtlkvl ,«««»«««
Lndvàinrno, ?snstei-Isâsr, rni-nnr-pnrnts

Hànssinsttsn, SoNnnI^sIn sin.



~ Patent cQi 26484. z
(System H. Bauhofer-Kunz).

„0RTH01!"
Gesundheitscorset „Orthon"

mit (Binde
als Umstandscoi'set, gegen Senkungen,

Wanderniere etc gleich vorzüglich.
Aerztlich empfohlen.

Zw ôezfe/tew ie£

Frau H. Bauhofer-Kunz, Lingerie,
Baden,

G. Fr. Hausmann, A.G., Sanitäts-
geschüft, St. Gallen, Genf,
Basel, Zürich,

und Frau Wwe. Grob, Bleicher-
weg 30, Zürich II.

Wir 5i«ere wnsere Leser Ao"/l.,

„ sick kei ihren üinkän/en «m/
die /nserote wnserer zJeitsckri/if kezie-
hen zw woiien. /Sie ieisten damit nn.se-
rem yemeiwruifzi^en Werke wertnoiZe
/Dienste.

SCHWEIZ. MILCH CHQC01ADE

CHOCOLAT CRÊMANT

3 Goldene Medaillen

— 2 Grand Prix —

Bei Magen- und Barmkrankheitoii,
Brechdurchfall der Kinder,
Ernährungsstörungenim Säug-
lingsalter, akuten und chro-

nischen Diarrhoen der Erwachsenen etc. als Ersatz für Medikamente übt un-
bestritten ENTEROROSE ihre rasche und sichere Wirkung aus. — Im Ge-
brauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern, Sanatorien
etc. — Büchsen Fr. 1.25 und 2.50. — Wo in Apotheken nicht erhältlich,
direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G„ Zürich.

VolksVersicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- und Rentenanstalt

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der Versicherungs-
summe Fr. 1,500.— und in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—

Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.
Versicherungsbestand Ende 1903 Fr. 10,826,755.—
Ausbezahlte Sterbesummen Ende 1903 „ 352,418.90
Überschussfonds der Versicherten bis Ende 1903 „ 518,941.02
An die Versicherten riickvergütete Überschüsse Ende 1903 „ 253,726.—

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900.

" patent ^ 2K4L4. —

(L^stsin L. Liiuiiolvi-l^un^).

Vv«ruiàvit»voi»vt „vràon"
u»tt Mtnâo

-ìls llinànàscorssl, ZSASn KeukunAsn,
VVîinâvriiiuv« stv Klsillà voi^ii^iieii.

vloi'^iüeii enipkvliikv.

^ît àssîs/tsn. àôî

?ruu H, Làvàvkvr ^UllZ!, I^in^sris,
Làâvv,

v. ?r. H»v»vl»»iui, ^.-0., ZsnitMs-
Aôseìiâtt, St. lZàílvQ, Vvllk,
L»»sl, 2àtod,

uuà l'ig.u IVxvv. Ltrod, Llsielisi-
vsA 30, Sûrtoà II.

1Vî> àittsn îtmse^s Tisss?'

„ Sî'cà5si â» sn. Mn1cà/s»ì «ii/
à'e àss^aês ^äso/»'i/ü össis-
^s?ì -îîi wo^en. Ks êsiÂsiî ckam.î!! â«s-
»'«IN K'SMeànÂtLîAsn irei'/cs îos^vc>^6
/lisnsi!«.

5e»W?â»rMmol
cnocot»r curiiâ

3 QolcisnE IVlsàilIsn

— 2 Qrancj prix —

k ü>i« «i làà», Lisàâurolilàll àsr ILinàer,
LrnüdiunAsstörunAsniin Liiu^-
linAssitsr, ulcuten ,iii6 okro-

nisoiisn Oi-irrliosii ànr ZZiwuolissnsn ste. sis Lrsst? füi- Usdilcamentv üdi un-
dsstiitlsn HIk?I!It()It<>SI! iìiis ,-ssvde unä sickere Vìtirdung sus. — lo» Vv
kranvîi w »à»t!toàvri «r»nlrviàâu»orii, ^Inâvrsxttàlvrii, S»a»t«,rton
vto. — Lnolissn l'r. 1.25 unà 2.50. — VVo in vlziotiivlioii nielit eiliültiieii,
äirek.t lui izs^isiisn änieii ciis

keeelleokstt fii»- diätetieelie pi-ociultte, ^.-K, àià

VoàsvsrsiàsriuiK
àer

8vk«kài8ekkn i.àn8Vki-8iài-ung8- unä ffentknan8talt

in ^ürieii.
In ài ^ì)teiIunA vîlnv änii>ivks ^nikN8Uv^ung ì)6ìrâ.Aii cìkt-s ^«.xirnnin àsr Versiolisiiiii^s-
snnnne ?r. I,Ü00 — unä in äoi^jönigsn mit àr^tiieksr Untvrsuvdung ?r. 2,000 —

vis iZsitlÜKö INÜSSSN visrtolMIirlieil snti'iâtst vsiäsn.
Versiederungsbestsnä ^näe 1803 f,-. 18,826,755-
^usbossdlte 8terbesummen ^näs 1383 „ 352,418.80
lldersekusstonäs äer Versickerten dis ^näv 1383 „ 513,841.82

à äie Versickerten rüvkvergktsts lidvrsokUsss Lnäs 1383 „ 253,726.—

Holàono Lloàsillo ^sltsugstotlRuix?s.ri» IVVO.
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